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Zahlen vom Einwohneramt
Stand: 10.03.1 4 10.06.1 4 10.09.1 4 10.1 2.1 4

Zuzüge 59 58 45 38
Wegzüge 38 22 35 18
Geburten 2 6 3 1
Sterbefälle 8 10 15 9

Einwohner
Gemeinde gesamt 2.427 2.457 2.508 2.529
nach Orten
- Egestorf 1 .252 1 .265 1 .293 1 .308
- Döhle 332 336 349 353
- Evendorf 338 349 350 348
- Sahrendorf 264 264 268 270
- Schätzendorf 241 243 250 250

Gemeinde
Stichtag Einw.
31 .1 2.1 988 2.053
30.06.1 989 2.086
30.06.1 990 2.11 8
30.06.1 991 2.1 49
30.06.1 992 2.1 85
30.06.1 993 2.207
30.06.1 994 2.1 95
30.06.1 995 2.249
30.06.1 996 2.301
30.06.1 997 2.293
30.06.1 998 2.285
30.06.1 999 2.357
30.06.2000 2.386
30.06.2001 2.383
30.06.2002 2.405
30.06.2003 2.377
30.06.2004 2.402
30.06.2005 2.402
30.06.2006 2.386
30.06.2007 2.408
30.06.2008 2.404
19.06.2009 2.449
19.06.2010 2.445
19.06.2011 2.445
19.06.2012 2.400
10.06.2013 2.404
10.06.2014 2.457

Titelfoto: M. Rutz

3



Anzeigen

4



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wieder ist ein Jahr vorüber und ich hoffe,
sie alle sind gut hinein gerutscht in dieses
neue Jahr 2015. Man fragt sich, was wird
es uns bringen. Für die Gemeinde Egestorf
kann ich sagen, es wird bestimmt ein be-
wegtes. Viele Veränderungen und Entschei-
dungen stehen in den kommenden Monaten
an. So haben wir schon in den letzten Wo-
chen gemeinsam mit der Samtgemeinde
Hanstedt und dem Landkreis Harburg die
Möglichkeiten zur Schaffung einer Flücht-
lingsunterkunft in Egestorf diskutiert. Auch
die Bürger der Gemeinde wurden über die
letzte Bauausschusssitzung und die Vereine
in einer gesonderten Informationsveranstal-
tung zu diesem Thema informiert. Ich denke
hier hat ein konstruktiver Prozess der Lö-
sungsfindung eingesetzt.

Besonders erfreut war ich zu sehen, wie
viele Menschen aus unserer Gemeinde die
Notwendigkeit einer solchen Einrichtung
erkennen und aktive Hilfe und Unterstüt-
zung anbieten. Ein klares Signal dafür, wie
stabil doch die Solidargemeinschaft in un-
serer Gemeinde ist. Über den Planungs-
stand, der zurzeit aktuell ist, informiert sie
ein gesonderter Artikel in diesem Heft. Ich
möchte auch sie aufrufen, sich aktiv an die-
sem Prozess zu beteiligen, sei es bei der
Findung einer räumlichen Lösung, als auch
später bei der Integration der Menschen, die
in unsere Gemeinde kommen. Hier ist mit
Sicherheit von Sachspenden bis hin zu akti-
ver Unterstützung bei Sprachkursen, Sport-
und anderen Freizeitangeboten viel Hilfe
gefragt.

Sollten Sie Bedenken und Ängste vor dieser
Situation haben, kann ich Ihnen nur sagen,
dass auch ich mir Gedanken darüber mache,
ob wir so stark sind, einer solchen Heraus-
forderung zu begegnen. Aber sich wegdu-
cken und denken: „Das sollten mal die
anderen machen“ ist nicht die Art, wie wir
in Egestorf vorgehen. Wir werden uns der

Aufgabe stellen und -
ich bin mir sicher -
diese auch lösen.

Hierbei kann uns zu-
künftig auch die enge
Zusammenarbeit mit
der Samtgemeinde
Hanstedt zum Vorteil
gereichen. Durch den
Weggang von Frau
Kerstin Albers aus un-
serem Gemeindebüro und die damit ver-
bundenen strukturellen Veränderungen in
unserer Verwaltung, haben wir schon in den
letzten beiden Monaten diese engere Zu-
sammenarbeit praktiziert. Die Veränderun-
gen im Gemeindebüro werden aber nicht zu
Serviceverlust für Sie als Bürger führen,
sondern nur die Arbeit in der Verwaltung
neu strukturieren.

So werden zukünftig alle Themen rund ums
Bauen fachlich kompetent durch das Bau-
amt im Rathaus Hanstedt bearbeitet. Sie als
Bürger können trotzdem ihre Bauanträge in
der Gemeinde abgeben und weiterhin mit
Fragen zu uns ins Gemeindebüro kommen.
Auch das gesamte Thema der Ratsarbeit und
Sitzungsvorbereitung für unseren Gemein-
derat und seine Ausschüsse haben wir in das
Hanstedter Rathaus ausgegliedert. Hiervon
versprechen wir uns besser vorbereitete
Entscheidungen und Arbeitsabläufe für die
Gremien unseres Rates der Gemeinde Ege-
storf. Wer glaubt, dass diese Veränderungen
dazu führen, dass Entscheidungen zukünftig
nicht mehr in Egestorf, sondern in Hanstedt
getroffen werden, den kann ich beruhigen.
Auch zukünftig werden alle wichtigen Ent-
scheidungen von Egestorfern für Egestorfer
getroffen.

Gleich mit dem ersten Quartal dieses Jahres
wird der Rat sich mit einem neuen Bauge-
biet in Egestorf beschäftigen. Die erfreuli-
che Entwicklung in unserem Gewerbegebiet
sorgt dafür, dass Wohnraum in unserer Ge-

Grußwort des Bürgermeisters
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meinde nachgefragt wird. Mit der Erschlie-
ßung einer Fläche am Döhler Kirchweg und
der Aufstellung eines B-Plans „Zum
Aueberg“ möchte der Rat der Gemeinde die
planerischen Voraussetzungen hierfür
schaffen, eine weitere Entscheidung für
Wachstum in Egestorf. Auch Themen wie
den B -Plan Dorfkern, Ferienhaussiedlung
Egestorf, und die Oberflächenentwässe-
rung Sahrendorf werden wir weiter voran-
treiben.

Ich wünsche mir für 2015, dass Sie uns bei
all diesen Prozessen unterstützen und ge-
wogen bleiben und Ihnen persönlich Ge-
sundheit, Zufriedenheit und Erfolg

Das Heft, welches Sie in den Händen hal-
ten, ist nunmehr schon die 25. Ausgabe die-
ses Gemeindeblattes, ein kleines Jubiläum.
Seit über sechs Jahren wird dieses Heft
durch eine kleines Team von Egestorfern
rund um Herrn Rutz geschrieben, gedruckt,

ohne öffentliche Mittel finanziert und in der
Gemeinde verteilt. Es ist ein hervorragen-
des Beispiel, wie in unserer Gemeinde Zu-
sammenhalt gelebt wird und bietet allen
Egestorfern beste und aktuelle Informati-
onsmöglichkeiten. Deshalb möchte ich die
Gelegenheit nutzen und dem gesamten
Team des Gemeindeblattes den Dank und
die Anerkennung der Gemeinde Egestorf
aussprechen. Ich wünsche mir, dass das
Gemeindeblatt auch zukünftig eine feste
Institution in Egestorf bleibt.

Für 2015 erhoffe ich, dass Sie uns bei allen
Prozessen in der Gemeinde unterstützen
und gewogen bleiben, für Sie persönlich
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg.

Viele Grüße aus dem Gemeindebüro

Ihr

Marko Schreiber

Gemeinde
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Anwesende:

Mitglieder
Herr Günter van Weeren - Vorsitzender
Frau Christine Bernstorff - Ratsmitglied Vertretung für: Herrn Ingo Rieckmann

Herr RalfHagel - Ratsmitglied
Herr Lutz Marquardt - Ratsmitglied
Herr Hans-Joachim Mencke - Ratsmitglied

Verwaltung
Frau Kerstin Albers

Gäste
Herr Oliver Eggers
Frau Conny Gruner

Öffentlicher Teil (Beginn: 20:00 Uhr)
Tagesordnung:*
1. Bericht des Ausschussvorsitzenden
2 Amtliche und sonstige Mitteilungen
3 Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf
4 1. Nachtrag 2014 - V0/05/2014/048
5 Dienstanweisung Finanzbuchhaltung - V0/05/2014/050
6 Eröffnungsbilanz 2009 - V0/05/2014/051
7 Behandlung von Anfragen und Anregungen
8 Schließung der Sitzung

Die Niederschrift vom 13.02.2013 wurde genehmigt.

Die Niederschrift dieser Sit-
zung ist erst mit der Geneh-
migung durch die nächste
Versammlung gültig.

öffentl. Sitzung des Ausschusses
für Wirtschaftsförderung und

Finanzen
23.10.14, im Hotel 'Egestorfer Hof , 21272 Egestorf, Lübberstedter Straße 1

*Die abgedruckten Tagesordnungen der Sitzungsprotokolle wurde um die Regularien gekürzt und neu
nummeriert. (d. Red.)

Möchten Sie auch das Gemeindeblatt unterstützen und inserieren?
F. Tobold: 0179/241 33 79 - f.tobold@gemeindeblatt-egestorf.de
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1 - Bericht des Auschussvorsitzenden

Der RM van Weeren berichtet, dass er den Vorsitz dieses Ausschusses erst zum 24.09.2014
übernommen hat.

2 - Amtliche und sonstige Mitteilungen

Seitens der Gemeinde Egestorf liegen keine amtlichen und sonstigen Mitteilungen vor.

3 - Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf

keine

4 - 1. Nachtrag 2014 - Vorlage: V0/05/2014/048

Der Vorsitzende RM van Weeren:
Erläutert kurz den Sachverhalt und gibt das Wort an Frau Gruner von der Samtgemeinde.

Frau Gruner:
Im laufenden Haushaltsjahr 2014 haben sich weitere Maßnahmen ergeben, die finanziell hohe
Auswirkungen haben, so dass ein Nachtrag erforderlich ist.
Der Ergebnishaushalt wurde seinerzeit mit einem Überschuss von 4.200 Euro geplant. Zusätzlich
werden durch weitere Maßnahmen 40.300 Euro benötigt. Durch erhöhte Einnahmen aus
Gewerbe- und Einkommensteuer kann dies gedeckt werden, somit entsteht ein neuer Überschuss
von 12.900 Euro.
Für den Finanzhaushalt sind ebenfalls weitere Maßnahmen geplant. Unter anderem, der
Ausbau der Straße "Im Sande" in Höhe von 525.000,- Euro lnvestitionskosten.
Die Gemeinde Egestorf verfügt über ausreichend liquide Mittel und somit können auch diese
Maßnahmen aus eigenen Mitteln finanziert werden.
Am Ende des Jahres würden dann nur noch 541 .572,- Euro in der Schlussbilanz stehen. Der
Vorsitzende RM van Weeren lässt über den 1 . Nachtrag 2014 abstimmen.
Es ergeht folgender
Beschluss:
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde folgenden Beschluss zu fassen:

Der Rat der Gemeinde Egestorf beschließt den 1 . Nachtragsplan für das Haushaltsjahr 2014 in
der vorgelegten Fassung.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5 - Nein-Stimmen: 0 - Enthaltungen: 0

5 - Dienstanweisung Finanzbuchhaltung - Vorlage: V0/05/2014/050

Der Vorsitzende RM van Weeren, bittet Frau Gruner die Sitzungsvorlage zu erläutern.
Frau Gruner:
Der Samtgemeindebürgermeister kann im Rahmen seiner Verwaltungsführung eine Dienst
anweisung für seine Mitarbeiter erlassen. Da die Führung der Samtgemeindekasse für die
Samtgemeinde und deren Mitgliedsgemeinden per Gesetz der Samtgemeinde obliegt, ob liegt ihr

Gemeinde
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auch die Regelung über die Abwicklung der Finanzbuchhaltung.

ln dem Entwurf der Dienstanweisung werden zusätzlich die Abläufe über die Bearbeitung und
Entscheidung von Stundungen, Erlass und Niederschlagungen von Forderungen, sowie die
Gewährung von Vollstreckungsschutz und die Bearbeitung von lnsolvenzen und außer
gerichtlichen Schuldenbereinigungsverfahren geregelt.

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde ist grundsätzlich für die Entscheidung darüber
zuständig, solange der Gemeinderat sich die Entscheidung nicht vorbehält.
Die Zuständigkeit kann jedoch auch ganz oder teilweise, definiert durch Wertgrenzen, delegiert
werden.

RM Bernstorff: Das ist für sie Neuland, deshalb möchte sie wissen, ob dieses mit der Satzung
der Gemeinde einhergeht und ob das nicht wieder ein Schritt in Richtung Einheitsgemeinde ist?

Bgm Schreiber: Für bestimmte Verfahrensschritte muss man geschult sein. Die Samtgemeinde
verfügt über fachkompetente Mitarbeiter, in dieser Form kann das die Verwaltung der Gemeinde
nicht leisten.

Herr Eggers: Zu 95 % werden diese Aufgaben bereits von der Samtgemeinde bearbeitet.
Hierdurch wird
das nur beschleunigt. Gerade bei Stundungen ist es wichtig schnelle Entscheidungen zu treffen,
oft steht auch eine Insolvenz dahinter und da müssen schnelle Entscheidungen ge troffen werden.
Die Informationen werden weiterhin an die Mitgliedsgemeinden gegeben, die dann immer noch
nein sagen können. Wichtig ist auch, dass einheitliche Wertgrenzen über die
Entscheidungsbefugnisse festgelegt werden.

Der Vorsitzende RM van Weeren bedankt sich bei Frau Gruner und Herrn Eggers und
stellt dieses zur Abstimmung.

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde Egestorf, folgenden Beschluss zu
fassen.

Es geht folgender Beschluss: Der Rat der Gemeinde Egestorf stimmt den aufgeführten
Entscheidungsbefugnissen mit den jeweiligen Wertgrenzen gemäß des Sachverhaltes dieser
Sitzungsvorlage zu. Weiterhin nimmt der Gemeinderat die Dienstanweisung der Samtgemeinde
Hanstedt zur Kenntnis.
Alle bisher gefassten Beschlüsse über Wertgrenzen und Entscheidungsbefugnisse zu Stun-
dungen, Erlass und Niederschlagungen werden gleichzeitig aufgehoben

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5 - Nein-Stimmen: 0 - Enthaltungen: 0
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Gemeinde

6 - Eröffnungsbilanz 2009 - Vorlage: V0/05/2014/051

Der Vorsitzende RM van Weeren, bittet Frau Gruner die Sitzungsvorlage zu erläutern.
Frau Gruner:
Zum 01 .01 .2009 wurde für alle Mitgliedsgemeinden das Buchungssystem ..Doppik" einge führt.
Als Basis für dieses Buchungssystem dient eine Eröffnungsbilanz, welche sämtliche Vermögens-
und Schuldenverhältnisse der Gemeinde darlegt.
Die Eröffnungsbilanz muss zum Stichtag der Umstellung auf das System der Doppik aufgestellt
werden und wird ab dem Zeitpunkt fortgeschrieben.

Die Samtgemeinde Hanstedt hat für die Gemeinde Egestorf, die Eröffnungsbilanz zum Stichtag
01 .01 .2009 im August 2010 fertiggestellt und dem Rechnungsprüfungsamt (RPA) des
Landkreises zur Prüfung vorgelegt. Das RPA hat 2012 mit der Prüfung begonnen und im Jahr
2014 den endgültigen Prüfbericht vorgelegt.

Die GemHKVO räumte den Gemeinden ein, 4 Jahre nach der Aufstellung der Eröffnungsbilanz,
eine ergebnisneutrale Korrektur im laufenden Betrieb vorzunehmen.
Da die Frist von 4 Jahren nicht mehr eingehalten werden kann, da die Prüfung der Bilanz erst im
Juli 2012 begonnen und im Juli 2014 abgeschlossen wurde, wurde mit der Kommunalaufsicht und
dem Rechnungsprüfungsamt vereinbart, dass trotz Ablauf der Frist, die Korrekturen im laufenden
Betrieb ergebnisneutral vorgenommen werden können.

Finanzielle Auswirkungen entstehen durch die Korrekturen nicht. Bei allen Korrekturen han delt
es sich um Buchwerte. Diese beeinflussen teilweise das Ergebnis und die Bilanzsum me, jedoch
bleiben die liquiden Mittel der Gemeinde für alle Jahre unberührt.

Der Vorsitzende RM van Weeren bedankt sich bei Frau Gruner und lässt über die Eröff-
nungsbilanz abstimmen.

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde Egestorf, folgenden Beschluss zu fassen:

Es ergeht folgender Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Egestorf beschließt, auf Grundlage des Art. 6 Abs. 8 des Gesetzes zur
Neuordnung des Gemeindehaushaltsrechts und zur Änderung gemeindewirtschaftlicher
Vorschriften, die Eröffnungsbilanz 2009 in der korrigierten Fassung.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5 - Nein-Stimmen: 0 - Enthaltungen: 0

6 - Behandlung von Anfragen und Anregungen

Es wurden keine Anfragen und Anregungen gestellt.

7 - Schließung der Sitzung

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20:47 Uhr.
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Gemeinde

Kerstin Albers nimmt Abschied vom Gemeindebüro!

Nach über acht Jahren Tätigkeit für die Gemeinde Egestorf wird Frau Kerstin Albers
sich nun neuen Aufgaben zuwenden. Sie wird dabei, nach eigener Aussage, unserer
Gemeinde gewogen bleiben und das Geschehen nun als Bürger mit verfolgen. Mit
Frau Albers verliert die Gemeinde Egestorf eine engagierte, verantwortungsbewusste
und hochmotivierte Mitarbeiterin, die ein besonderes Ohr hinein in die Gemeinde
hatte. Ihr Wissen um die Sorgen der Vereine und Institutionen in unseren fünf
Ortschaften wird nicht so leicht zu ersetzen sein. Ganz besonders verdient hat Frau
Albers sich um die Organisation und Abstimmung der Interessen zwischen
Aquadies, Barfussspark und Wohnmobilstellplatz gemacht. Auch die positive
Entwicklung in unserem Jungendcamp hat Frau Albers maßgeblich beeinflusst. Wir
wünschen Frau Albers alles Gute für die Zukunft, Gesundheit und private
Zufriedenheit.

Marko Schreiber

Auch im Namen unserer Leser danken wir allen unseren Inserenten...

. . . , da jeder einzelne für den Fortbestand dieser Informationsbroschüre sorgt. Wenn
auch Sie hier inserieren wollen: Sie erreichen alle Haushalte in Egestorf mit Döhle,
Evendorf, Schätzendorf, Sahrendorf und Lübberstedt. Wenden Sie sich an uns unter:

Info@Gemeindeblatt-Egestorf.de

Das Heft entsteht im bürgerschaftl ichen Engagement und soll nur seine Kosten decken.

12



Planung einer Asylunterkunft in Egestorf

Seit Dezember 2014 plant die Gemeinde Egestorf die Errichtung einer
Asylbewerberunterkunft in Egestorf. Auf der Bauausschusssitzung vom 10.12.2014 hat Herr
Kaminski vom Landkreis sehr eindrucksvoll die dramatische Situation im Landkreis Harburg
zum Thema Asylproblematik dargestellt. 200 000 Asylbewerber kamen im Jahr 2014 nach
Deutschland.

Bis Ende 2015 werden wir noch ca. 2 300 Menschen im Landkreis aufnehmen müssen. Dem
gegenüber steht ein Defizit an Unterbringungsplätzen von 1700 Plätzen. Vor diesen
Realitäten steht nun auch die Gemeinde Egestorf, denn auch wir sind wie alle
Gliedgemeinden in der Samtgemeinde Hanstedt in der Verantwortung. Dieser
Verantwortung ist sich der Rat bewusst und hat die Aufgabe fraktionsübergreifend
angenommen.

Vier Standorte wurden diskutiert und das Gemeindeblatt möchte diese kurz vorstellen.

Die Bauausschusssitzung zum Thema ist am 27.01.2015

In der gleichen Sitzung findet die Betrachtung des B-Plangebiets "Zum Aueberg"
statt.
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Gemeinde
1. Standort Gewerbegebiet an Lübberstedter Str.
Grundstücksgröße: wählbar
Erschlossen: ja

2. Standort Lübberstedter Straße
Grundstücksgröße: 3000 qm
Erschlossen: teilweise

Die Bauausschusssitzung zum Thema ist am 27.01 .2015

In der gleichen Sitzung findet die Betrachtung des B-Plangebiets "ZumAueberg" statt.
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3. Standort Soderstorfer Weg
Grundstücksgröße: 2000 qm
Erschlossen: ja

4. Standort Spechtweg

Grundstücksgröße:

1600 qm

Erschlossen: ja.

Welcher dieser Standorte realisierbar sein wird entscheidet sich in den anstehenden
Bauausschuss- und Ratssitzungen im Januar.
Liebe Bürger der Gemeinde Egestorf,
kommen sie mit ihren gemeindlichen Vertretern aus dem Rat der Gemeinde ins
Gespräch, lassen sie ihre Meinung in die Entscheidungsfindung einfließen, um den
bestmöglichen Standort innerhalb unserer Gemeinde zu finden.

1 5
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Möchten Sie auch das Gemeindeblatt unterstützen und inserieren?
F. Tobold: 0179/241 33 79 - f.tobold@gemeindeblatt-egestorf.de
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Neues zu Döhle (Vorschau)

Von Christian Sauer aus der Leitbildgruppe Döhle
- einen Bericht zum Leitbild könnte es zur nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes geben.
. Zur Zeit ist die Arbeitsgruppe noch bei der Arbeit, ein abschließendes Ergebnis gibt es noch
nicht.
- für den Februar wird ein öffentlicher Termin in Döhle eingeplant, Ort und Datum stehen
noch nicht fest.

Zum Naturblickepfad:
- die Planungen des Pfades wurden erbracht, erste Textentwüfe wurde geschrieben - die
zeitliche Umsetzung des Projektes liegt noch nicht vor. Auch dazu gibt es im kommenden
Gemeindeblatt mehr.

Zum Wappen von Döhle:
- zur Zeit wird von Döhlern ein
Wappen entwickelt, es gibt erste
Entwürfe, ein Ergebnis und eine
weitere Beratung sind in
Planung.
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Heimatverein

Bombenabwürfe im Zweiten Weltkrieg auf Egestorf

Am 30. November 1944, also vor 70 Jahren, wurde der Ortskern von Egestorf durch
einen BombenabwurfBritischer Flugzeuge verwüstet.
Bereits fast zwei Jahre vorher, am 30. Januar 1943, beschädigte eine Bombe am Suder-
mühler Weg einige Häuser. Schwer betroffen davon war die Tischlerei Schlumbom,
mitten auf der Straße befand sich ein großer Krater.

„Flieger in der Region Hannover-Braunschweig unterwegs“ lautete die Radiodurchsa-
ge am 30.11 .1 944. Sie waren ja noch weit weg, und die Dorfbewohner gingen allmäh-

lich in ihre Keller- oder Schutzräume. Einige hielten sich sogar noch auf der Straße auf,
als es plötzlich knallte und die Erde bebte. Die Flugzeuge waren schneller da als er-
wartet. Bäckermeister Karl Wohlgemuth und Tischlermeister Hermann Buchholz be-
fanden sich auf der Kellertreppe der Bäckerei gegenüber der Kirche, als direkt daneben
an der Dorfstraße die Bombe einschlug. Die beiden Männer wurden bei diesem Angriff
getötet, Karl Wohlgemuth jun. verschüttet. Er konnte zum Glück noch lebend geborgen

Egestorfer Geschichte (n)
Eine Fortsetzungsreihe des Heimatvereins Egestorf von Marlies Schwanitz

Heimatverein Egestorf e.V.
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werden.

Egestorf glich einem Trümmerhaufen, einige Häuser im Ortskern zerstört, viele schwer
beschädigt, „leichtere Schäden“ waren zersplitterte Fensterscheiben und beschädigte
Dächer fast im ganzen Dorf. Auch die Kirche wurde schwer in Mitleidenschaft gezo-
gen, das Dach und alle Fensterscheiben kaputt, auch die wunderschönen gestifteten far-
bigen Scheiben, die erst zehn Jahre alt waren. Aber das stabile Fachwerk hielt zum
Glück stand. Die Trauerfeier für die beiden Verstorbenen fand auf Jobmann’s Hof statt.

Viele Brandbomben wurden während des Krieges auch auf Felder und Wälder abge-
worfen, die jedoch keine großen Schäden verursachten. Man kann noch heute Krater
erkennen, z. B. im Wald an der Aue.

Im Archiv befinden sich einige Fotos, aber
leider keine Aufzeichnungen von den Bom-
benabwürfen auf Egestorf. Es sind nur noch
wenige Zeitzeugen da, die hierüber berich-
ten können. Im Gemeindeprotokollbuch aus
dieser Zeit sind ab 1942 bis 1946 keine
Aufzeichnungen vorhanden, die Schulchro-
nik ist seit den 1970er Jahren verschollen.
Der Chronist hat sie damals verliehen, sie
ging in Egestorf von Haus zu Haus. Deshalb
möchte ich noch einmal alle Bürger aufru-
fen, in ihren Schränken nachzusehen. Viel-
leicht sind die wertvollsten Egestorfer Aufzeichnungen doch noch da? Wenn ja, dann
geben Sie dieses Buch bitte im Gemeindebüro oder bei mir ab, denn alle Chroniken

sind Gemeindeei-
gentum. Es wäre
eine große Freude,
dann könnten auch
umfangreiche Be-
richte über die
Geschichte Ege-
storfs veröffent-
licht werden!

Marlies Schwanitz
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Veranstaltungstermine Heimatverein

Do. 15. Januar, 19.30 Uhr in Dresslers Hus: , Im Sande 1
„Plattdeutsche Runde“ - Vortrag Heimatforscher Dr. F.W. Reineke „ Ernährung in
früheren Zeiten“
.
Do. 05. Februar 19.30 Uhr in Dresslers Hus, Im Sande 1
Musikalischer Vortrag mit Martin Teske "Zum 100. Todesjahr des Heidedichters
Hermann Löns im Sept. 2014“

Do. 05. März, 19.30 Uhr in Dresslers Hus: , Im Sande 1
„Plattdeutsche Runde“ - Vortrag „Herzogin Dorothea“ mit Jürgen Persiel

Do. 19. März, 19.30 Uhr in Dresslers Hus Mitgliederversammlung, anschl. Egestorfer
Jahresrückblick (Gerhard Peper)

Marlies Schwanitz, Tel. 400757, oder Elke Homann-Peper, Tel. 8257.

Heimatv. / Anzeige
Das Archiv der Gemeinde / des Heimatvereins Egestorf ist online:

Über 3600 Datensätze sind unter www.heimatverein-egestorf.de (Link auf
der Startseite) oder www.firstrumos.de/Archive abrufbar
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Der Brunnen am Hauskoppelweg ist wieder schick.
Der Hebearm war morsch und musste ersetzt werden. Die rüstigen Herren von "Heff
keen Tied" planten, suchten und fanden den passenden Ersatz. Mit ehrenamtlichen
Engagement haben sie wieder ein gutes Stück Dorfkultur für unsere Gemeinde erhalten.
Dafür herzlichen Dank!

Im Oktober wurde der obere
Bereich des Parkplatzes am
MTV Sportplatz verschönert,
Beim "Heeg" an der Strasse
Ostende die Obstbäume
gepflegt, die noch Karl
Rosemann dort gesetzt hatte.

Gerhard Peper hat alles im

Film festgehalten. Ein Foto daraus zeigt v.l. E.
Timmermann, an der Leiter D. Haedke, auf der
Leiter R. Lange und H.E. Neven auf dem
Hubkorb.

Das rechte, malerische Bild
zeigt die Baumpflege am
Heeg.

Takräftige Hilfe ist
immer willkommen!
Wer Interesse hat mitzuma-
chen, kann sich bei Heinrch
Benecke Tel. 215 melden.

Egestorfer mit Tatendrang
Geballte Erfahrung mit Freude zum Wohle des Dorfes.

Heff keen tied
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Jugendtreff:
Findet weiter statt! Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um
19:00 im Gemeindehaus. Komm vorbei!
Aktuell leitet Steffen Zickert die Jugendgruppe. Wir kommunizieren per
WhatsApp, das hat jeder und ist super simpel.
Steffens Telefonnummer ist: 01 51 -20 98 97 11 Weitere Infos der
Jugendgruppe gibt es bei

http: //twitter.com/Jugend_Egestorf
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St. Stephanus / Kirchenkino

Den „Gesprächskreis für Suchende“ haben wir umbenannt in: „Gesprächskreis für
Neugierige.“

Uns liegt daran, dass sich jede/r angesprochen fühlt, weil er oder sie neugierig ist.
Fühlen Sie sich eingeladen! –
an jeden letzten Donnerstag im Monat von 19.30 bis 21 .30 Uhr im ev. Gemeindehaus.

Do. 26.02. Sieben Wochen ohne - worauf kann ich verzichten?
Do. 26.03. Thema offen
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Ev. - luth. Kirchengemeinde
St. Stephanus
Sudermühler Weg 1 , 21272 Egestorf
Telefon 468 Fax 84 20 99
Email: kirche@st-stephanus-egestorf.de

Pastorin Michalek-Vogel: Tel. 83 81

Büroöffnungszeiten
Di von 15 bis 17 Uhr, 1 9 bis 19.30 Uhr,
Mi und Do von 9.00 bis 11 .00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde St. Stephanus

Reinhard Gräler 01 520-1 771 836

Astrid Beel-Mithoff
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Vorträge im ev. Gemeindehaus

Do., 29. Januar um 19.30 Uhr

„WELCHE WELT GEHT UNTER?
– WAS IST WERTVOLL IN ALLE
EWIGKEIT?“
Dr. Paul Imhof

Donnerstag, 12. März um 19.30
Uhr

„RELIGION UND
SPIRITUALITÄT“
Maria de Lourdes Stiegeler

EV. GEMEINDEBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di. 1 9.00 bis 20.00 Uhr
Mi., Fr. 1 6.00 bis 1 8.00 Uhr,
Nebeneingang Gemeindehaus
Kontakt: M. Cohrs, Telefon: 04175-8643

St. Stephanus

ENSEMBLE THEATRUM VOM SCHLOSS HOHENERXLEBEN

Theater in der Kirche? Christliche Themen im Theater?

Seit vielen Jahren sind die Darsteller des Ensemble Theatrum aus Sachsen-

Anhalt mit dem erfolgreichen eigenen Theaterstück „Maria Magdalena –

Ein Gleichnis in 14 Bildern“ gefragte Gäste in ganz Deutschland.

Sonntag, 29. März 2015, 17.00 Uhr, St. Stephanus Kirche

Eintritt: 1 5 Euro, Karten an der Abendkasse

In einem Litera-
tur-Gottesdienst
am 22. Februar
um 18.00 Uhr zu
dem Buch „Ach
Glück“ von Mo-
nika Maron, wol-
len wir Frau
Cohrs aus der
Büchereileitung
verabschieden
und diese offizi-

ell an Frau Beel-Mithoff übergeben.

Herzliche Einladung !

Monika Kuschel
für Kirchenvorstand und Pfarramt

jeden 1. Sonntag im Monat
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Regelmäßige Termine St. Marien - Egestorf

jeden Samstag 18.00 Uhr Heilige Messe,
Donnerstags um 15.00 Uhr, anschl. gemütliches Zusammensein im Pfarrheim

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus
Lüneburger Str. 23, 21244 Buchholz i.d.N. - Kirchort St. Marien Egestorf

Bauernworth 3, 21272 Egestorf
Fon 04175-561 , Fax 04175-8309

Unser Seelsorgerteam können Sie
telefonisch erreichen:
Pfarrer Oliver Holzborn
04181/380793 od. 98037
mail: oliver.holzborn@gmx.de
Pastoralreferent Hans Thunert
04181/2349652
pastoralreferent@dekanat-unterelbe.de
GemeindereferentinWiltrud Hartmann
04181/2349654
hartmann@stpetrus.de

e-mail st.maria.egestorf@t-online.de
Internet: www.st-marien-egestorf.de

Im Pfarrbüro sprechen Sie mit
Petra Schulze Tel. 04175-561 , und zwar
Di. und Fr. von 9.°° bis 12.°° Uhr,
sowie Donnerstag von 15 bis 1 8 Uhr

Der Vorsitzende unseres Pastoralrates ist
Pfarrer Oliver Holzborn, Tel. 04181/98037
Präsenszeit: Do. von 15.30 - 16.30 Uhr.
Rufen Sie uns gerne an, oder kommen Sie
zu den angegebenen Zeiten in das
Pfarrbüro. Wir werden für Sie da sein.

Wöchentliche Veranstaltungen
Mittwoch: 16:30 Uhr Pfadfindertreffen

20.00 Uhr - Chorprobe in Egestorf und Raven (jeweils im Wechsel)
Ökumenischer Bibel-Hauskreis: bei Hermann Peters, Evendorf,
Dienstag 20.00 Uhr (Termine bitte im Pfarrbüro erfragen)

Besondere Termine:

Zum Thema: Fusion unserer 3 Gemeinden

Sa. 15.11/ So. 16.11.2014 - Gremien-Wahlen im Bistum Hildesheim

Sa. 15.11.2014 in Buchholz - um 19:30 Uhr Kirchenkabarett mit Ulrike Böhmer "Die letzte macht
das Licht aus" in St. Petrus

So. 23.11.2014 in Egestorf - um 11 :00 Uhr Fusionsgottesdienst

Fr. 05.12.2014 in Tostedt - um 18:30 Uhr Hl. Messe - anschließend ein theologischer Vortrag von
Prof. Paul M. Zulehner aus Österreich " Ein Volk ohne Visionen geht zugrunde"

weitere Informationen:
http://www.stpetrus-buchholz.de/bho/dcms/sites/bistum/pfarreien/buchholz/Fusion.html

Sehr geehrte Damen und Herren,
die katholischen Kirchengemeinden St. Petrus in Buchholz, Herz Jesu in Tostedt und St. Maria in
Egestorf haben zum 1 . November 2014 zu einer Pfarrgemeinde fusioniert.
Schon seit vielen Jahren arbeiten die drei Gemeinden eng zusammen und teilen sich einen Pfarrer
und eine Gemeindereferentin.
Mit der zum 1 . November erfolgten Fusion wird zum einen dem Priestermangel und finanziellen
Einsparungen Rechnung getragen, zum anderen eröffnen sich aber auch neue Möglichkeiten und
Chancen.
Die drei Kirchorte können sich ergänzen, gegenseitig bereichern und stärken.
Für die Gemeindemitglieder ändert sich bis auf den Namen nicht viel, da alle drei Kirchorte mit
ihren Pfarrbüros, Aktivitäten und Gottesdienste erhalten bleiben.
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"Egestorf soll schöner werden"

z. B. Stromkästen mit Bildern
schmücken.

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Sicherlich wird der ein oder andere es
schon bemerkt haben, dass wir, für ein
besseres Erscheinungsbild innerhalb der
Gemeinde, die Stromkästen um die Kir-
che haben bemalen lassen.

Wir würden uns freuen, wenn sich dies,
wie in anderen Gemeinden, auch hier bei
uns fortsetzen würde und sich auf diesem
Wege, Sponsoren für die Bemalung weite-
rer Stromkästen finden würden. Die
Kosten betragen ca. 200 Euro pro Kasten.

Bei Interesse bitte im Gemeindebüro mel-
den.

Vielen Dank! und Herzliche Grüße,

die Verwaltung der Gemeinde Egestorf

Liebe Musikfreunde,
wir freuen uns, Ihnen schon heute unser Konzertprogramm für das Jahr 2015
vorstellen zu können. Sehr herzlich laden wir Sie und Ihre Freunde, aber auch alle LeserInnen
zu diesen Konzerten ein:

Samstag, 31. Januar, 17.00 Uhr - St. Stephanus
BLÄSERQUARTETT PROF. KRUMPFER - Dresden
- Prof. Krumpfer lehrt dort an der Musikhochschule „Carl Maria von Weber“.
Er ist einer der renomiertesten Vertreter seiner Generation an der Posaune.

Freitag, 13. März, 19.00 Uhr in St. Marien singen die DON KOSAKEN UNTERWANJA
HLIBKA - vor allem auch Ostergesänge der russisch orthodoxen Kirche

Mit Ihrem Besuch dieser besonderen Konzerte unterstützen Sie gleichzeitig die Anstrengungen
unseres Vereins zur Mitfinanzierung der Kirchenmusikerstelle in Egestorf.
Noch nachhaltiger zusätzlich als Mitglied mit einem Jahresbeitrag von 30 €.
Wir freuen uns auf Sie. - Ihr Wolfgang Wolff
Im Namen des Vorstands der Egestorfer Musikfreunde e.V. – Ökumenischer Förderverein für
Kirchenmusik26



Theaterverein

Theaterverein Evendorf „De Ebendörper Immenschworm“

Liebe Theaterfreunde,

im diesem Frühjahr steht ein weiterer Geburtstag im Theaterverein Evendorf an:
dann gibt es 25 Jahre plattdeutsches Theater in Evendorf! Traditionell lädt unsere
Laienspielgruppe „De Ebendörper Immenschworm“ seit 1990 alljährlich Ostern zum
plattdeutschen Theaterspaß in das Evendorfer Schützenhaus ein.

Für 2015 ist als Jubiläumsstück eine plattdeutsche Komödie in 4 Akten
von RudolfKorf in Vorbereitung: „Spökelstund'n“

Zum Vormerken für das nächste Quartal. Wir spielen im Schützenhaus Evendorf am:
Ostersonntag, 5. April, Beginn 19.30 Uhr
Sonnabend, 11. April, Beginn 19.30 Uhr
Sonntag, 12. April, Beginn 15.00 Uhr

Mehr über den Theaterverein finden Sie auch im Internet unter www.theaterverein-evendorf.de
oder Kontakt: Astrid Sitarz, Telefon 04175-1212 oder Fritz Wölper, Telefon 04175-1694.
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Anzeigen
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02.01 .1 5 FF Sah./Schätzendorf 19 Uhr Neujahrsempfang
02.01 .1 5 Schützenverein Evendorf 20 Uhr Jahreshauptversammlung
03.01 .1 5 Schützenverein Egestorf 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung
09.01 .1 5 Sahrendorf/Schätzendorf Faslam: Knobeln, Preisskat
10.01 .1 5 Faslam: Sahrend./Schätzend. Kuddelmuddel, Kindermaskerade
10.01 .1 5 JF EgestorfEgestorf, Evend, Sahrend./Schätzend. Tannenbäume einsammeln
10.01 .1 5 FF Egestorf 20 Uhr Jahreshauptversammlung
11 .01 .1 5 Sahrendorf/Schätzendorf Schnorren
14.01 .1 5 DG Evendorf 15 Uhr Seniorennachmittag
15.01 .1 5 Heimatverein 19.30 Uhr Plattdeutsche Runde (Dresslers Hus)
17.01 .1 5 DG Döhle 19 Uhr Preisskat, Cafe Auetal
21 .01 .1 5 DRK Blutspende
23.01 .1 5 Gemeinde Bauernrechnen
24.01 .1 5 SV Egestorf Königsball
29.01 .1 5 Förder Kirche Vortrag Paul Imhof im Gemeindehaus
31 .01 .1 5 Evendorf Faslam Preisskat
01 .02.1 5 Evendorf Faslam Kindermaskerade

Termine auf einen Blick: 4. Quartal 2014

SV = Schützenverein,
FF = Freiwillige Feuerwehr,
MGV = Männergesangsverein
DG = Dorfgemeinschaft
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04.02.1 5 DRK 15 Uhr Jahreshauptversammlung
05.02.1 5 Heimatverein 19.30 Uhr Plattdeutsche Runde (Dresslers Hus)
12.02.1 5 MGV Harfe JhV Harfe FF Sahrend./Schätzend.
14.02.1 5 FF Sah./Schätzendorf 19 Uhr Preisskat
1 8.02.1 5 DG Evendorf Seniorennachmittag
20.02.1 5 SoVD 19 Uhr Mitgliederversammlung
25.02.1 5 Verkehrsverein Mitgliederversammlung
27.02.1 5 FF Sah./Schätzendorf Jahreshauptversammlung
28.02.1 5 FF Evendorf Jahreshauptversammlung
28.02.1 5 MGV Harfe 19 Uhr Preisskat bei Studtmann
05.03.1 5 Heimatverein 19.30 Uhr Plattdeutsche Runde (Dresslers Hus)
06.03.1 5 Kirche 19 Uhr Weltgebetstag
07.03.1 5 JF Evendorf Umwelttag
12.03.1 5 Förder Kirche Vortrag Ordensschwester Frau

Stiegeler
14.03.1 5 FF Sah./Schätzendorf Kameradschaftsabend
15.03.1 5 MGV Harfe 15 Uhr gemütliches Kaffeetrinken
18.03.1 5 MTV 19.30 Uhr Mitgliederversammlung
18.03.1 5 DG Evendorf Seniorennachmittag
19.03.1 5 Heimatverein 19.30 Uhr Mitgliederversammlung
21 .03.1 5 FF Egestorf 19 Uhr Preisskat,Knobeln,Pokern,Schwimmen
28.03.1 5 SV Egestorf Bürgerpokal
29.03.1 5 Förder Kirche 17 Uhr Theater Hohenerxleben-Kirche
04.04.1 5 SV Egestorf Osterfeuer
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Seniorennachmittag in Evendorf

14.01.2015 15 Uhr - Von der Freiheit, loszulassen
Birca Rosendahi-Geitebrügge, Jugend diakanin der ev. freik. Gemeinde Stelle refe-
riert. Loslassen heißt, sich die Zukunft nicht zu verbauen, sondern sich für neue
Perspek tiven zu öffnen. Viele Lebensabschnitte erfordern in bestimmten Situationen
das Loslassen, um frei zu werden.
18.02.2015 15 Uhr Spiele-Nachmittag
18.03.2015 15 Uhr - Ambulantes Hospiz und seine Arbeit
Frau Winkler und Frau Rieckmann berichten.
Lebenshilfe geben, wenn es darum geht, den verbleibenden Tagen mehr Leben zu ge-
ben
Veranstaltungsort ist die Schützenhalle.
Senioren ab 60 Jahre und älter sind hierzu herzlich eingeladen. Es gibt Kaffee und
Kuchen. Dabeikann erzählt/geklönt werden. Für eine bessere Planung (damit genug
Kuchen da ist) bitte ich um kurze Rückmeldung unter 04175-667 oder 0160-
99565924. Wer nicht mobil ist und abgeholt werden möchte, kann sich gern bei mir
melden.

Im Namen der Vereine: Theaterverein "Oe Ebendörper lmmenschworm" - Freiwillige
Feuerwehr Evendorf - Schützenverein Evendorf
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Der MTV Egestorf bietet zahlreiche Angebote für Alt und Jung. 771 Personen waren am
01 .01 .2014 aktive oder passive Mitglieder - und es werden immer mehr. Wer aktiv werden will,
meldet sich beim zuständigen Abteilungsleiter oder bei den Übungsleitern an den Trainingstagen.

MTV - Egestorf von 1910 e.V.
Der Sportverein in Egestorf

Turn- und Gymnastikabteilung: Aerobic, Damen-Gymnastik, Damen 60+ Gymnastik u.
Prävention, Fit und Gesund für Männer 50+, Kinderturnen, Mutter/Kind-Turnen, Pilates,
Rückenschule, Nordic Walking und Sportabzeichen.
Fußballabteilung: 1 . Herren, 2. Herren, Alte Herren, U17, U15, U13, U11 , U9, U7

und U5-Jugend.
Tennis: Jugendtraining, Trainerstunden für Erwachsene, Teilnahme an Punktspielen,

Kuddel-Muddel - Turniere und Clubmeisterschaften.
Tischtennis: Training und Punktspiele für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Schwimmen: Sommertraining im Freibad Hanstedt, Wintertraining im Auetalbad in
Bispingen,
Volleyball: Training und Teilnahme an Freundschaftsturnieren.

Abteilungen und Sportarten

Kontakt zum MTV
MTV Egestorf v. 1 910 e.V. - Geschäftsstelle, Döhler Kirchweg 19, 21272 Egestorf
Telefon: 04175-802462, FAX: 04175-802461 , E-Mail: mtv-egestorf@t-online.de
Internet: www.mtv-egestorf.de

Auch im Internet: wwwwww.. bbuucchhhhaannddlluunngg--hhaannsstteeddtt.. ddee -- BBUUYY LLOOCCAALL -- BBUUYY IINN HHAANNSSTTEEDDTT

Abteilung Person Telefon
1 . Vorsitzende Gudrun Kalk 04175 - 1402
2. Vorsitzender Hartmut Schmitz 04175 - 8200
Kassenwartin Christa Harms 04175 - 1632
Jugendwart Walter Allert 04175 - 539
Schriftführerin Anny Kohnen 04189 - 8189411
Geschäftsführer Werner Wigand 04175 - 802462

Vorstand des MTV Egestorf
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Fussball
Mannschaft Zeit Ort
1 . und 2. Herren Di. und Fr. 1 9:00 - 21 :00 Uhr MTV Sportplatz
Alte Herren Di. 1 9.1 5 - 21 .00 Uhr alle 14 Tage MTV Sportplatz
- Jugend U17
- Jugend U15
- Jugend U13 Die Trainingszeiten
- Jugend U11 werden im Schaukasten
- Jugend U9 und auf der WEB-Seite
- Jugend U7 veröffentlicht.

Turnen u. Gymnastik

Tennis

Training Zeit Leitung
Turnhalle Egestorf Jugend Do. 1 8:00 - 20:00 Uhr A. Böttcher

Erwachsene Fr. 1 9:00 - 21 :00 Uhr A. Knust

Tischtennis

Walking, Nordic-Walking
für ALLE Do. 09:00 - 10:00 Uhr Döhler Kirchweg 19

Fitnessgymnastik für Frauen Mo. 20:00 - 21 :00 Uhr
Damen 60+ Gymnastik u. Präventionsübungen

Di. 09:30 - 10:30 Uhr
FIT UND GESUND für Männer Di. 1 9:00 - 21 .00 Uhr
Mutter und Kind-Turnen Mo. 09:30 - 10:30 Uhr
Kinderturnen, 3 bis 4 J. Mi. 1 5:30 - 16:30 Uhr, 5 bis 7 J. 1 6:30 - 17:30
Rückenschule für ALLE Mi. 1 8.30 - 19.1 5
Aerobic / Workout Mi. 1 9:30 - 21 :00 Uhr
Pilates Mo. 08.30 - 09.30, Do. 8.50 - 09.50,

So. 1 8.1 5 - 19.1 5

Vereine / MTV

Abteilung Person Telefon
Turnen / Gymnastik Gudrun Kalk 04175 - 1402
Fussball Hartmut Schmitz 04175 - 8200
Tennis Hannelore Krabbes 04175 - 1 563
Tischtennis Axel Knust 04175 - 808981
Volleyball Jürgen Meyer-Albers 04175 - 1637
Schwimmen Angela Knust 04175 - 352

Abteilungsleiter

Schwimmen
Training Zeit Leitung
Schwimmbad Bispingen Mi. 1 7:00 - 19:00 Uhr Angela Knust

Training für Kinder und Jugendliche
Die Trainingszeiten werden mit dem Tennis-Jugendwart Stefan Kuschel abgesprochen. Tel.
(04175) 842626

in derTurnhalle
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Volleyball
Training und Spiele So. 1 9:30 - 21 :30 Uhr Turnhalle

MTV - Beiträge /

+ Abteilungsbeiträge

Erwachsene Mitglieder 8,- €/Mon. 96,- €/Jahr
Kinder und Jugendliche ** 5,- €/Mon. 60,- €/Jahr
Familien (ab 3 Pers.) 1 5 €/Mon. 1 80,- €/Jahr
Passive Mitglieder 3,- €/Mon. 36,- €/Jahr

** Schüler, Auszubildende, Studenten so-
wie FSJ-Teilnehmer/innen, zahlen auf
schriftlichen Antrag bis zum 26. Lebensjahr
Jugendbeitrag. Dieser Status ist nachweis-
pflichtig (Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung).

Sportabzeichen
Die Abnahme Termine werden im Schaukasten u. auf der MTVWebseite veröffentlicht.

Abteilungsbeitrag Tennis:
(Einzug 1 x jährl. durch die Abteilung)
Erwachsene 6,- €/Mon. 72,- €/Jahr
Kinder/Jugendliche 2,- €/Mon. 24,- €/Jahr
Ehepaare 8,- €/Mon. 96,- €/Jahr
Ermäßigte b. z. 26. Lj . ** 4,- €/Mon. 48,- €/Jahr
Passive 2,- €/Mon. 24,- €/Jahr
Abteilungsbeitrag Fußball:
(Einzug 1 x jährl. durch die Abteilung)
Spielende ab dem 18. Lj . 3 ,50 €/Mon. 42,- €/Jahr
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Schützenverein Egestorf e.V.
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Mit Bus u. Bahn nach Hamburg?

Zeiten f. d. Außendörfer finden Sie in den HVV-Fahrplänen: www.hvv.de, Linien 4631 , 4207 und 4615.
Aktuelleste Info HVV-Infoline unter 040 19449 Wir danken H. Merten (Ollsen) für die Unterstützung.
Mehr Informationen: www.kvg-stade.de, www.egestorf.de, www.fahrgastbeirat.org oder über die App's

Rufnummern der Gemeinde
Gemeinde Egestorf Telefon 0 41 75 / 2 80, Telefax: 0 41 75 / 80 25 94
Schätzendorfer Str. 8 e-Mail: info@gemeinde-egestorf.de
21272 Egestorf Homepage: www.egestorf.de

Touristeninformation
Telefon 0 41 75 - 1 5 16,
Telefax: 0 41 75 - 80 24
71
E-Mail: info@egestorf.de
und egestorf@t-online.de

Öffnungszeiten:
15.10.-30.04.
Mo. - Fr. 1 0 -12.00 Uhr
01.05.-15.10.
Mo. - Sa. 1 0 -12.00 Uhr
Mo. - Fr. 1 5 -17.00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei im
evangelischen Gemeindehaus
Dienstag 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
Mittwoch 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr - 1 8.00 Uhr
vom 11.08. - 1.9.14 geschlossen

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Dienstag und Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
telefonische Sprechzeiten Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister: nach Vereinbarung
(Terminabstimmung mit dem Gemeindebüro)
Sprechzeiten Samtgemeindebürgermeister: nach Vereinbarung
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Gesundheit in Egestorf

Apotheken

Kinderärztlicher Notdienst: 11 6117
Allg. ärztlicher Notdienst (Landkreis Harburg) 116117
Giftnotrufzentrale Göttingen 05 51 - 1 92 40
Giftnotfallzentrale Berlin 0 30 - 1 92 40

Ärztlicher Notdienst

Linden-Apotheke Alte Dorfstr. 1 a, 21272 Egestorf Tel. 04175/1060
siehe Anzeige unten

Apotheken im Notdienst:
Auetal Apotheke Winsener Str. 5, Hanstedt 04184/7799
Dörps Apotheke Enge Str. 1 , Salzhausen 04172/6620
Haide Apotheke Bahnhofstr.3 , Salzhausen 04172/7103
Heidjer Apotheke Bei der Kirche 1a, Hanstedt 04184/89310
Vorgeest Apotheke Kreisstr.27, Wulfsen 04173/6860

Ärzte & Notdienst

Fachgebiet Name Anschrift Praxis
Allgemeinmedizin Dr. med. Ulrike Bischoff Bauernworth 7 04175/1667
Allgemeinmedizin Dr. med. JosefBischoff Bauernworth 7 04175/1667
Tierarzt Dr. Hans-Jürgen Rabeler Hinter den Höfen 14 04175/1252
Tierärztin (Mobil) Dr. Ulrike Ernst Bollberg 11 0172/4316753
Krankengymnastik Karl-Heinz Bierbach Alte Dorfstr. 1 7 04175/802430
Pflegedienst Tim Rautenberg Sudermühler Weg 10 0172 262 1835
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Apotheken Notdienst
Do 01 .01 .1 5 Vorgeest
Fr 02.01 .1 5 Haide
Sa 03.01 .1 5 Heidjer
So 04.01 .1 5 Heidjer
Mo 05.01 .1 5 Dörps
Di 06.01 .1 5 Haide
Mi 07.01 .1 5 Auetal
Do 08.01 .1 5 Haide
Fr 09.01 .1 5 Heidjer
Sa 10.01 .1 5 Auetal
So 11 .01 .1 5 Auetal
Mo 12.01 .1 5 Linden
Di 13.01 .1 5 Auetal
Mi 14.01 .1 5 Linden
Do 15.01 .1 5 Haide
Fr 16.01 .1 5 Linden
Sa 17.01 .1 5 Dörps
So 18.01 .1 5 Dörps
Mo 19.01 .1 5 Auetal
Di 20.01 .1 5 Linden
Mi 21 .01 .1 5 Heidjer
Do 22.01 .1 5 Heidjer
Fr 23.01 .1 5 Dörps
Sa 24.01 .1 5 Linden
So 25.01 .1 5 Linden
Mo 26.01 .1 5 Vorgeest
Di 27.01 .1 5 Heidjer
Mi 28.01 .1 5 Vorgeest
Do 29.01 .1 5 Dörps
Fr 30.01 .1 5 Vorgeest

Sa 31 .01 .1 5 Auetal
So 01 .02.1 5 Auetal
Mo 02.02.1 5 Heidjer
Di 03.02.1 5 Vorgeest
Mi 04.02.1 5 Dörps
Do 05.02.1 5 Vorgeest
Fr 06.02.1 5 Auetal
Sa 07.02.1 5 Vorgeest
So 08.02.1 5 Vorgeest
Mo 09.02.1 5 Haide
Di 10.02.1 5 Dörps
Mi 11 .02.1 5 Haide
Do 12.02.1 5 Auetal
Fr 1 3.02.1 5 Haide
Sa 14.02.1 5 Heidjer
So 15.02.1 5 Heidjer
Mo 16.02.1 5 Dörps
Di 17.02.1 5 Haide
Mi 18.02.1 5 Auetal
Do 19.02.1 5 Haide
Fr 20.02.1 5 Heidjer
Sa 21 .02.1 5 Haide
So 22.02.1 5 Haide
Mo 23.02.1 5 Linden
Di 24.02.1 5 Auetal
Mi 25.02.1 5 Linden
Do 26.02.1 5 Heidjer
Fr 27.02.1 5 Linden
Sa 28.02.1 5 Dörps
So 01 .03.1 5 Dörps

Mo 02.03.1 5 Auetal
Di 03.03.1 5 Linden
Mi 04.03.1 5 Haide
Do 05.03.1 5 Linden
Fr 06.03.1 5 Dörps
Sa 07.03.1 5 Linden
So 08.03.1 5 Linden
Mo 09.03.1 5 Vorgeest
Di 10.03.1 5 Heidjer
Mi 11 .03.1 5 Vorgeest
Do 12.03.1 5 Dörps
Fr 1 3.03.1 5 Vorgeest
Sa 14.03.1 5 Haide
So 15.03.1 5 Haide
Mo 16.03.1 5 Heidjer
Di 17.03.1 5 Vorgeest
Mi 18.03.1 5 Dörps
Do 19.03.1 5 Vorgeest
Fr 20.03.1 5 Auetal
Sa 21 .03.1 5 Vorgeest
So 22.03.1 5 Vorgeest
Mo 23.03.1 5 Haide
Di 24.03.1 5 Dörps
Mi 25.03.1 5 Haide
Do 26.03.1 5 Auetal
Fr 27.03.1 5 Heidjer
Sa 28.03.1 5 Linden
So 29.03.1 5 Linden
Mo 30.03.1 5 Dörps
Di 31 .03.1 5 Haide
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Gemeinde Egestorf 0 41 75 / 2 80
BauhofHanstedt 0 41 84 / 77 78
Abfallberatung LK Harburg 0 41 71 / 693-470 u. -471
Samtgemeinde Hanstedt 0 41 84 / 80 3 -0
Katholische Kirchengemeinde 0 41 75 / 5 61
Evang.-luth. Pfarramt 0 41 75 / 4 68
Grundschule Egestorf 0 41 75 / 2 23
Kindergarten Schätzendorf 0 41 75 / 81 39
Kinderhaus Birkenlund, Hauskoppel 0 41 75 / 90 90 27
Sparkasse Harburg-Buxtehude (Salzhausen) 0 41 72 / 96 300
Volksbank Lüneburger Heide eG 0 41 75 / 84 44 -0

Wichtige Telefonnummern

Polizei-Notrufnummer 110
Feuerwehr 112
Polizei Hanstedt 0 41 84 / 16 61
Polizei Salzhausen 0 41 72 / 90 05 80

Opferhilfsorganisation "Weißer Ring" 11 60 06

Notrufnummern

Wichtige Rufnummern / Impressum

Impressum:
Herausgeber: Prof. Rutz Communications GmbH, Sudermühler Weg 6, 21272 Egestorf

Redaktion: Michael Rutz

Anzeigenannahme: Nadine Dzillack- info@gemeindeblatt-egestorf.de

Gestaltung, Layout: Frank Tobold, Egestorf

Druck: Druckhaus Harms e.K. - Auflage: 1 500 Stück

Verteilung: Kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Gemeinde Egestorf und Lübberstedt

Für Textinhalte und deren Richtigkeit sind die Vereine und Autoren verantwortlich.

Krankenhäuser
Krankenhaus Salzhausen 0 41 72 - 966-0
Krankenhaus Buchholz 0 41 81 - 1 3-0
Krankenhaus Winsen 0 41 71 - 1 3-0

Möchten Sie auch das Gemeindeblatt unterstützen und inserieren?
F. Tobold: 0179/241 33 79 - f.tobold@gemeindeblatt-egestorf.de
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§§
Kanzlei jubi läum: Seit nunmehr 20 Jahren begleitet Sie meine Kanzlei
zuverlässig in den Rechtsfragen des Alltags, vor al lem bei notariel len
Beurkundungen im Immobil ien- und Famil ienrecht. Ich danke allen

Mandanten, die durch ihren vertrauensvollen Auftrag zum Erfolg dieser
20 Jahre beigetragen haben.

2200 JJaahhrree
Adriane Rutz
RECHTSANWÄLTIN und NOTARIN

Mitgl ied der Deutschen Vereinigung für

Erbrechts- und Vermögensnachfolge
Tätigkeitsschwerpunkte: Erb- und Famil ienrecht

Sudermühler Weg 3a 21 272 Egestorf Tel. 0 41 75 / 1 0 03 Fax 0 41 75 / 4 21

email : rechtsanwalt@kanzlei-rutz.de






